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WORAUF SOLL ICH BEI
MEINEM EINKAUF ACHTEN?

Wie viel
umweltschonender ist
der biologische Anbau
im Vergleich zum
konventionellen?

Welchen
ökologischen
Unterschied

macht es regional
einzukaufen?

Sind großbäuerliche
Strukturen effizienter als
kleinbäuerliche?

Welche alternativen
Lebensmittel passen

zu meinen
Gewohnheiten?

Inwieweit spielt
Saisonalität eine

Rolle?

Welchen Einfluss können
Lebensmittelverpackungen auf
die Umwelt haben?

Welchen
Einfluss hat die
Kühlung von
Lebensmitteln
auf die Umwelt?
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Düngemittel Pflanzenschutzmittel Traktor
Transport Lagerung & Kühlung Verpackung

1 kg Äpfel vom
österreichischen
Großbauern (im Juni)

1 kg Äpfel aus
Brasilien (im Juni)

92 m2

BEISPIEL APFEL :

INTRO

Das Projekt CITY.FOOD.BASKET
zielt darauf ab, Warenkörbe als
Maßnahme zur Steigerung eines
umweltbewussten regionalen
Lebensmittelkonsums in
Städten wie Graz undWien zu
fördern. Anhand von Personas
werden für verschiedene
Konsument:innengruppen
regionale Warenkörbe
definiert, und mit
Praxispartner:innen erstellt.

20 %

1 %

71 %

4 %
1 %

3 %

198 m2

LEGENDE

www.strat.eco
www.spionweb.at

www.energytransition.klimafonds.gv.at

Vergleich des ökologischen Fußabdruckes

42 %

35 %

19 %
1 %

3 %

72 m2

1 kg bio-Äpfel vom
regionalen
Kleinbauern (im Juni)


